
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Durlacher Wochenblatt. 1829-1920
1907

104 (4.5.1907)



Wrlchrr
— - . . Sbormewentspreis : BirrteljLhrltch
H5 11 »^ . i» Dmlach1M . 3Pfg . JmReichS -«/ »» . gebiet M . 1LS ohne Bestellgeld.

Hagesneuigkelten .
Bade».

Karlsruhe , 3 . Mai . Der Grobherzog
hat sich , was hier mit besonderer Freude be¬
merkt wird , von seiner letzten Krankheit völlig
erholt . Er konnte am letzten Sonntag nicht nur
den Gottesdienst , sondern auch daS Hoftheater
wieder besuchen und das Publikum konnte sich
von seiner Frische überzeugen . Leider mußte die
Grobherzogin die geplante Reise zu einem
FrauenveretnSsest nach WieSloch wegen Erkältung
aufgebeu , doch ist die Wiederherstellung der
Fürsttu in den nächsten Tagen zu erwarten .
Der Erbgrob Herzog ist, was dem badischen
Volk ebenfalls zu großer Freude gereicht , wieder
vollständig hergestellt . Das konnte man bei seiner
Anwesenheit in Mannheim anläßlich der Er¬
öffnung der Jubiläumsausstellung wahrnehmen
und es spricht auch dafür der Umstand , daß er
sich demnächst zur Auerhahnjagd in den Oden¬
wald begeben wird . Dagegen ist die Kräftigung
der Gesundheit der Kronprinzessin von
Schweden nicht in völligem Maße erzielt
worden . Die Witterung auf Anocapri , wo sie
vier Wochen zubrachte , war zu wechselvoll . Es
ist aber zu hoffen, daß sie mit dem Eintritt der
wärmeren Witterung in Bälde völlig wieder¬
hergestellt sein wird .

* Durlach , 4. Mai . Auf dem Wege zur Be¬
erdigung des Herrn Schlößlewirts Meier wurde
gestern nachmittag in der Grötzingerstraße der
Vertreter der Printzschen Brauerei Karlsruhe ,
namens Winter , von einem Schlaganfalle be¬
troffen und war sofort tot . Die Leiche wurde
in die Leichenhalle des hiesigen Friedhofes
verbracht .

2 Pforzheim , s . Mai . Der Urheber
des amerikanischen Sängerschwtndels ,über den kürzlich berichtet wurde , ist entdeckt .
Es ist ein hiesiger Wirt , gegen den Klage
angestrengt werden wird , da weiteres Material
sich gefunden hat , aus dem hervorgeht , daß er
die Beleidigung des Adressaten beabsichtigt hat .

Z Pforzheim , 3^ Mai . ( Vater und Sohn
an einem Tage gestorben . ) Um seinen Ver -

Alerrilleton . 29 )

Km Ehre und Kamen .
Roman nach dem Englischen von Klara Rheins ».

(Fortsetzung .)
Bor dem einen Theater schien das Gedrängegroßer als sonstwo . Elegante Equipagen waren

x » N *" Reihen vorgesahren, offenbar gehörte
Auditorium der höchsten Gesellschaft an.« am fragte einen in der Nähe stehenden Polizisten ,

A hier etwas besonderes los wäre, und derMann entgegnete lächelnd :
> » ^ lmen Sie wirklich das königliche Theaternicht, in welchem Sylvia Eastella auftritt ?"

- bin ein Fremder , Herr, " entgegnete
London "

" tE früher niemals in

kreundl?L? °*w beeise « ^ r>er Polizist
aber NN? ' -London ist ein wunderbarer Ort,
Lerrw^ k. ^ ^ nte, die viel Geld und kein
stndW ^ nnen Sie Ihren Weg nicht

Eeiue Eile nach Hause," versetzte
b°»° - -- -- -

»Ich suche einen Freund , den ich verloren

s -s Tageblatt .
SmslG i>ei 4. Mi EiurückuugSgebühr :

Die viergekpalteuc Zeile oder deren
Raum S Pfg . Reklamezeile 20 Pfg .

1907.
wandten in Niesern von dem gestern früh
erfolgten Tode seines Vaters zu benachrichtigen ,
lieh sich der 29 Jahre alte verheiratete Presser
Heinrich Metzger ein Motorrad und fuhr
dahin . Er war jedoch des Fahrens nicht recht
kundig und vermochte am Eingang von Niefern
das Rad nicht abzustellen . I « Gegenteil kam
dasselbe noch in schnelleren Gang . Metzger prallte
ans Trottoir und wurde vom Rade geschleudert .
Mit einem Schädelbruch , gebrochenem Schlüssel¬
bein , ausgerenktem Oberschenkel und einer Lungen -
zerreitzung blieb er bewußtlos und schauderhaft
zugerichtet liegen . Der Pforzheimer Sanitäts¬
wagen brachte ihn ins Spital , wo er nach
2 Stunden starb . — Ein 16 Jahre altes
Dienstmädchen versuchte sich mit Lysol zu ver¬
giften , angeblich , weil ein gleichalter iger Bäcker¬
bursche , mit dem es ein Verhältnis unterhielt ,
kürzlich starb . DaS Mädchen konnte noch recht¬
zeitig durch Gegenmittel vor dem Tode bewahrt
werden .

Oberacker b. Brette » , 2 . Mai . Bei den
Herstellungsarbeiten au der Kirche haben sich
in der großen Sakristei , dem alten Turmraum ,
unter der Tünche Freskomalereien , an¬
scheinend aus dem 13. bis 14 . Jahrhundert ,
gefunden .

tz Waibstadt , 3 . Mai . Die Divisions¬
manöver finden im kommenden Herbst in
hiesiger Gegend statt.

z Neckargemünd , 3 . Mai . Ratschreiber
Müller feierte am 1. Mai sein 40jähriges
Dienstjubiläum .

T Freiburg , 3. Mat . s7 . Landes -
Tuberkulose - Bersammluug .^ Die Erb¬
großherzogin traf heute vormittag kurz nach
11 Uhr auf dem hiesigen Bahnhofe ein . Zum
Empfang waren erschienen : Landeskommiffär
Geh. OSerreg.- Rat Föhrenbach, Amtsvorstand
Geh. Reg. - Rat Muth und Oberbürgermeister
vr . Winterer . Nach kurzer Begrüßung im
Fürstenzimmer fuhr Ihre Kgl. Hoheit zum
Hilda - Ktnderhospital uud zur Solbadstation .
Ueber Mittag weilte dieselbe im Erbgroßherzogl .
Palais . Um 3 Uhr begab sich die hohe Frau
zur Teilnahme an der 7. Landes - Tuberkulose-
Versammlung nach der Festhalle, beim Eintritt
habe. Vielleicht könnten Sie mir einen guten
Rat geben, wie ich ihm aus die Spur komme ."

In kurzen Worten erzählte er die Geschichte
von Walters Verschwinden , vermied jedoch den
Namen zu nenne», oder irgend einen Verdacht
auszusprcchen .

„Am besten werden Sie nach Scotland Pard
gehen," riet der Polizist , „und einen tüchtigen
Detektiv mit Ihrer Sache betrauen. Ihr Freund
hatte vermutlich viel Geld bei sich ?"

Sam lächelte traurig .
„Ach nein , das war nicht der Fall . Wir

besaßen gerade genug , um noch eine Weile zu¬
sammen davon zu leben ."

„Sonderbar, " bemerkte der Polizist nach¬
denklich, „dann fällt das Motiv zu einem Ver¬
brechen weg. An Ihrer Stelle , mein Freund ,
würde ich direkl nach Scotland Aard gehen .
Zu jeder Stunde ist jemand anwesend . Biegen
Sie hier um die Ecke. Sie erreichen dann gleich
Trafalgar Square und von da kann Sie jeder¬
mann zurechtweisen."

Dankend entfernte sich Sam in der an¬
gegebenen Richtung, die nach der Rückseite deS
Theaters führte. Er war erst eine kleine Strecke
gegangen , als er vor einer Tür eine Menge
Leute versammelt sah, die, wie er trotz seiner
Weltunerfahrenheit richtig vermutete, auf das
Erscheinen der Bühnenkünstlerin wartete . Kaum

mir einem Hoch empfangen , das der Ober¬
bürgermeister ausbrachte. Ju der Fcsthalle
hatten sich eingefurd . n die Delegierten der
Tuberkulose- Ausschüsse des Landes , Vertreter
der staatlichen , städlischen und Univerfitäts -
behöcden , des Militärs , der Geistlichkeit uud
Aerzteschafr . Es mochten etwa 1500 Personen
anwesend gewesen sein. Vor Beginn der eigent¬
lichen Versammlung begrüßte der General¬
sekretär der badischen Frauenvereine Geh. Rat
Müller Ihre Kgl. Hoheit und die übrigen
Teilnehmer . Er teilte mit, daß die Groß -
herzogin leider am Erscheinen verhindert sei
und brachte ein Handschreiben Höchstderselb . n
zur Verlesung. Sie spricht zunächst ihr Be¬
dauern darüber aus , der Versammlung feru-
bleiben zu müssen und gedenkt sodann des ver¬
storbenen Geheimrats Battlehner unter Würdi¬
gung seiner Verdienste um die Bewegung zur
Tuberkulosebekämpfung im Bad . Frauevverei «.
Die Gioßherzogin weist auf die Bedeutung der
heutigen Versammlung hin , die in einer Uni¬
versitätsstadt tage, in welcher sich hervorragende
Gelehrte in den Dienst der Sache gestellt , und
dankt der Stadt Frciburg für die Ermöglichung
der Versammlung . Das Handschreiben über¬
mittelt der Gioßherzogin herzlichen Gruß aa
alle Teilnehmer uud gibt der Hoffnung
Ausdruck, die heutige Tagung möge eine wichtige
Förderung bedeuten in der stets neuer Belebung
bedürfenden Tätigkeit, die die Bekämpfung der
Tuberkulose zum Ziele hat. Professor vr . Hugo
Starck Karlsruhe übernahm den Vorsitz mit
Worten der Begrüßung und widmete dem Geh.
Rat Battlehner einen warmcmpfundenen Nach¬
ruf. Er warf einen Rückblick auf die Ent¬
wicklung der Organisation zur Bekämpfung der
Lungentuberkulose in Baden, die bekanntlich
der Anregung der Großherzogin zu verdanken
sei. Aus dem Jahresbericht ist hervorzuheben,
daß über 350 Ausschüsse bestehen, die außer
den Damen der Fraueuvereine, Amtsvorstände ,
Aerzte , Bürgermeister, Fabrikanten , Geistliche,
Lehrer und Grmeirderäte zu ihren Mitgliedern
zählen. Eine ganz wesentliche Förderung fanden
die Bestrebungen zur Bekämpfung der Lungen-
tuberkulofe durch Exc . vr . Schenkel , dem der
wissend, was er tat , gesellte er sich der Gruppe
von Neugierigenzu. Der Vorschlag des Polizisten
hatte ihn in Aufregung versetzt. Er konnte zn
keinem Entschluß kommen, und während er ruhig
hier stand, überlegte er das Für und Wider
eines solchen Vorgehens.

Mehrer Wagen warteten in der engen Straße
und dicht neben ihm hielt ein zierliches Coups
mit einem Paar prächtiger Rappen bespannt.
Sam betrachtete bewundernd die schönen Tiere
und streichelte mit seiner großen braunen Hand
ihre glänzende Haut . In diesem Augenblick trat
ein Mann aus dem Hause und flüsterte dem
Kutscher ein paar Worte zu . worauf dieser so¬
fort zu wenden versuchte. Da näherte sich ein
Herr raschen Schrittes dem Wagen,

„Wohin fahren Sie ?" fragte er in scharfem
Tone.

Der Kutscher neigte sich eiu wenig herab.
„Fräulein Eastella läßt mir sagen , daß sie

durch die vordere Tür komme , wahrscheinlich
wünscht sie das Gedränge hier zu vermeiden. "Viktor Parnell murmelte ein paar unwilligeWorte vor sich hin. Sein Kommen war nichtunbemerkt geblieben .

„Netter Kerl das !" sagte ein in der Nähe
stehendes Herrchen zu seinem Begleiter, „glühen¬der Anbeter der Eastella, verfolgt sie wahrhaft .Sie kennen den Burschen , nicht wahr ? Parnell



Vorsitzende den Dank des Landcstuberkulose -
Ausschufses aussplicht . An der Hand des
Jahresberichts für 1906 zeigte der Vorsitzende,
daß bereits sehr viel im Lande geschehen sei .
Es fanden 130 belehrende Vorträge statt , über
1500 Kranke nahmen die Hilfe der Tuberkulose -
Ausschüsse in Anspruch . G gen 700 Kranke
wurden in Krankenhäusern , Heilstätten und
Kuranstalten untergebracht , gegen 700 Kranke
mit Nahrungsmitteln , viele mit Geld , Betten
und Bettwäsche unterstützt . Es folgten Vor¬
träg : der Herren Gch . Rat vr . Bäumler -
Frewurg , Oberreg . - Rat vr . Lange - Karlsruhe ,
Pro *, vr . Scholtelius - Freiburg und Ober¬
medizinalrat vr . Hauser - Karlsruhe . Der Vor¬
sitzende sprach den Rednern Dank aus für ihre
ruhaltreichen Ausführungen , er dankte ferner
den Vertretern von Staat , Stadt usw . für ihre
Teilnahme au der Versammlung und schloß
mit einem Hoch auf die hohe Prot -klorin , die
Großherzoziu . Die Erbgroßherzogia unterhielt
sich noch mit einer Reihe Damen und anderer
Mitglieder der Ausschüsse. Die Rückkehr nach
Karlsruhe erfolgte um ^ 11 Uhr.

— Ktlometerhefte . Im Monat Avril
l. I . wurden , soweit bis heute Meldungen vor -
liegeu , auf den badischen Stationen und den
fremden Ausgabestellen an Kilometerheften ver¬
kauft und hieraus vereirwahmt :

l. Klaffe 271 Stück ^ 16,260 Mk .
ir. ., 14,231 ^ 569,240 ,.

UI. „ (1000 kw) 53 800 . — 1,345,000 ,
NI. . (80V kw) 71,765 „ ^ 897,062,5 „

140,067 Stück ^ 2,827,562,5 Mk .
Die Ergebnisse einer Anzahl Stationen

stehen aber roch aus . (Karlsr . Ztg .)
Deutsches Reich.

* Berlin , 3 . Mai . Admiral Prinz Hein¬
rich von Preußen hat das Kommando über die
Hochseeflotte wieder übernommen .

— Die Wahlprüfungskommission
des Reichstages beschloß , die Wahl des
Abgeordneten Schwabach (nat .-lib .) , Wahlkreis
Memel -Heydekrug , zu beanstanden und Beweis¬
erhebung über die Wahlproteste zu beantragen .

Berlin , 3 . Mai . Im Reichstagsgebäude
faud heute die Jahresversammlung des Haupt -
verbandrs der deutschen Flottenvereiue
rm Ausland uuter dem Vorsitz des Fürsten
zu Salm -Horstmar statt . Den Hauptgegenstand
der Beratung bildete die Frage des Vereins¬
vermögens . Die Entscheidung über die Ver¬
wendung desselben wurde schließlich vertagt .

* Berlin , 4 . Mat . Die » Voss. Ztg .«
meldet : Bei Rügen erfolgte ein Zusammen¬
stoß der Torpedoboote 8 114 und 8 120 .
8 114 lief erheblich beschädigt hier ein.

— Staatspreis . Auf der Kochkunst-
Ausstellung in Magdeburg wurde der Maggi -

Gesellschast , Berlin , die Staatsmedaille von
Anhalt zuerkannt .

* Kiel , 4 . Mai . Das Oberkriegsgericht
der Ostserstation verurteilte den Marine -
baumeister Ilgen wegen Beleidigung des
Vorstehers des Torpedoladoratoriums Admirali -
täisrat Professor Sloehr zu 500 Mk . Geldstrafe ,
eventuell 6 Wochen Haft .

* Hamburg , 3 . Mai . Heute morgen brach
in einem Lagcrhause der Lagerhausgesell¬
schaft I . H . Bachmann aus dem Stein -
wärder Gras Großseuer aus . Ein Tül des
Lagerhauses , in dem etwa 10 000 Ballen Baum¬
wolle lagerten , steht vollständig in Flammen .
Bis heute mittag 1 Uhr war eS noch nicht
gelungen , das Feuer zu lösche».

* Bremen , 3 . Mai . Bösmauns Bureau
meldet aus Oldenburg , daß der Reichstags -
abgeordn . te für den dritten oldenburgischeu
Wahlkreis , Oberlandcsgerichtsrat Burlage
(Z . ntrum ) , langjähriges Mitglied des olden -
burgischen Landtages , als Retchsgerichtsrat
nach Leipzig berufen worden ist.

* Schleiden , 4 . Mai . Bet der gestrigen
Reichstagsersatzwahl im Wahlkreise
Schleiden - Malmedy - Montjouwurden ab¬
gegeben für Fervers (Zrr .) 10360 , Graf Spee
(Atr .) 4418 , Scheibler ( ntlb .) 543 , Hofrichter
(Soz .) 102 Stimmen . Fervers somit gewählt .* Erfurt , 4 . Mai . Aus Wenigenjena ,
Röttersdorf uud Reichendorf bei Saalfeld
werden je ein Fall vou Genickstarre gemeldet .

* Breslau , 3 . Mai . In dem Ent¬
schädigungsprozeß des Arbeiters Bie -
wald gegen die Stadtgemeinde Breslau ,
in welchem Biewald Ansprüche stellt , die von
dem Oberlandesgcrtchte für dem Grunde nach
gerechtfertigt erklärt worden waren , legte die
Stadtgemeinde jetzt Revision beim Reichsgericht ein.

Q Straßburg , 1 . Mat . Ein bemerkens¬
werter Tarifvertrag wurde von der Direktion
des Straßburger Gaswerkes jüngst mit ihren
Arbeitern abgeschlossen. Er brachte den letzteren
nicht nur erhebliche Lohnerhöhung , sondern ent¬
hielt auch die Vereinbarung , daß die Arbeiter
während der Arbeitszeit auf jeden Alkohol¬
genuß verzichten , dafür aber vom Werke
unentgeltlich Thee uud Malzkaffee verabfolgt
erhalten .

Frankental , 1. Mai . Mit einem Wetn -
sälschungsprozeß hatte sich die hiesige
Strafkammer heute wieder einmal zu beschäftigen .
Die Anklage richtete sich gegen den Weinhändler
Georg Messing von Friedelsheim . Dem An¬
geklagten liegt zur Last , tn der Zeit von 1901
bis 1905 Wein durch Zusatz von Zuckerlösung
überstreckt und hierbei Glyzerin und Weinstein¬
säure verwendet zu haben . Die Verwendung
von Chemikalie » konnte bei der amtlichen Unter -
suchuvg der beanstandeten Weine zwar nicht

nachgewiesen werden , weshalb dis Beschlagnahme
der Weine aufgehoben wurde . Hinsichtlich des ^>
Ueberstrcckens aber lautete das Urteil wegen

^

fortgesetzte» Vergehens gegen daS Wctugesetz
auf 14 Tage Gefängnis und 200 Mk . Geld¬
strafe .

Kra« kreich.
Paris , 2 . Mai . Aus Cherbourg wird

heftiger Sturm gemeldet . DaS Meer geht
dort außerordentlich hoch und verhindert die
Schiffe am Auslaufen . Vizeadmiral Fournier ,
der Generaltnspektor der Flotte , hat deshalb ,
eine heute beabsichtigte Inspizierung verschob^ ^
Auch in Parts herrscht Sturm und Regen . In
der Provinz dauert die Kälte an . Vogesen und
Jura sind auf der französische« Sette mit
Schnee bedeckt , wie tm Winter . In Lyon entlud
sich gestern ein heftiges Gewitter . Au mehreren
Punkten der Stadt schlug der Blitz ein und am
ganzen Nachmittag herrschte eine Finsternis , so
daß dir Straßenlaternen angezündet werden
mußten .

* Parts , 4 . Mai . Der Ausstand der
Kaffeehaus - und Restanrattonskellner
ist beendet .

Italien .
* Rom , 4 . Mai . Gestern abend find dir

Unterhändler für den italienisch - russi¬
schen Handelsvertrag nach Petersburg
abgereist .

Rußland .
* Dorpat , 4 . Mai . Hier wurden bei einer

Haussuchung 13 Bomben , Waffen und ver¬
botene Schriften anfgesunden . Man ver¬
haftete mehr als 30 Personen . Während der
Haussuchung wurde ein Polizeioffizier von eine«
Mann tu Studentenunisorm getötet , ein anderer
Polizeibeamter verwundet . Der Mörder entkam .
Unter den Verhafteten befinden sich Studenten
und Frauen .

Serbien .
* Belgrad , 4 . Mat . Wie in militärischen

Kreisen verlautet , werden dieser Tage durch
einen königlichen Ukas 58 Offiziere , darunter
18 höhere , die nur noch eine kurze Dienstzeit
haben , pensioniert . Die Ursache dieser Massen -
pcnsionieruog wird bekannt gegeben werden .

Türkei .
* Konstantinopel . 3 . Mat . Der deutsche

Botschafter und seine Gemahlin sind nach dem
heutigen Selamlik vom Sultan in Abschieds -
audienz empfangen worden und sind gleich darauf
von hier abgereist . Freiherr Marschall von
Bieberstein verbringt zunächst einen kurzen Urlaub
auf seinem Landfitz in Baden , von wo er sich
dann über Berlin nach dem Haag begibt . Während
der Abwesenheit des Freiherrn Marschall von
Bieberstein führt Botschaftsrat von B -low die
Geschäfte .

heißt er oder so ähnlich . Sekretär des fabel¬
hast reichen Merivale .«

Augenblicklich spitzte Sam die Ohren und
trat ein wenig näher heran . Dieser eine Name
genügte , seine ganze Aufmerksamkeit wachzurufen .

„Natürlich kenne ich ihn »
« entgegnete der

Gefragte , „erst heute abend hörte ich über ihn
sprechen. Niemand weiß genau , wer er ist und
woher er kommt , und man findet es komisch ,
daß Sir Alfred Merivale einen solchen Sekretär
den Leuten gleichsam aufdrängt . Denn tat¬
sächlich nimmt er ihn überall mit hin , sie scheinen
ganz unzertrennlich zu sein. Der Trauer wegen
gehen sie natürlich noch nicht viel aus , ober
man munkelt schon, daß Sir Alfred erwarte ,
man werde diesen Parnell als ihm glcichstrhmd
behandeln . Kurtose Geschichte, nicht wahr ? Da
läuft er dem Wagen der Castella richtig nach !«

Sam erlauschte noch ein paar weitere Worte ,
aber die beiden hatten das Thema gewechselt.
Der Name Merivale wurde nicht mehr genannt .
Doch Sam hatte genug gehört , um in die größte
Erregung zu geraten .

Auch das kleinste , das unbedeutendste , was
zn Alfred Merivale tu Beziehung stand , hatte
jetzt Interesse für Sam und dies war die erste
Andeutung von der Existenz eines Mannes , der
mit Walters Feind in so nahe tägliche Berührung
kam . Sam Bury war vernünftig genug , um
sich zu sagen, daß er möglicherweise nicht den
ge . Engsten Nutzen aus dieser Kenntnis ziehen

könne, aber er wollte sich auch daS kleinste
Fädchen nicht aus den Fingern schlüpfen laffen .

Kurz entschlossen folgte er Viktor Parnell
auf dem Fuße nach, doch immer mit Vorsicht
seine Schritte regelnd , damit es niemand auf¬
fallen konnte . Allmählich erreichte er wieder
die Stelle , wo er mit dem Polizisten gesprochen
hatte . Wenige Schritte davon entfernt , wartete
der Wagen . Die Menge hatte sich zerstreut und
die Türen des Theaters waren anscheinend ge¬
schloffen. Allein es schimmerte noch ein Licht
drinnen , das Sam verriet , daß die Schauspielerin ,
deren Namen er tn der letzten Viertelstunde
so häufig gehört hatte , jetzt erscheinen werde .
Er sah, wie Parnell ein wenig tn den Hinter¬
grund trat , und beobachtete beim Schein der
Laterne scharf seine Züge , um sich dieselben
genau einzuprägen . Parnell war offenbar mit
dieser Silvia Castella nahe bekannt , denn als
die Dame jetzt das Haus verließ , trat er auf
sie zu und war ihr beim Einsteigen behilflich .
Sie sprach aus dem Fenster noch einige Worte
mit ihm und dann rollte der Wagen durch die
stille Straße dahin .

16 . Kapitel .
Als Alfred Merivale am nächsten Morgen

beim Frühstück saß , überbrachte ihm der neue
Diener , der an Watsons Stelle getreten war ,
ein zierliches Billet . Ein Blick auf die Adresse
genügte , ihn momentan alle Sorgen vergessen
zu lasten und ihn mit der Wonne zu erfüllen »

Idie nur der Gedanke an Juliana ihm bringen
konnte. Er war am vorhergehenden Tage bet
Lady Betty gewesen, aber beide Damen hatten
sich wegen Unwohlseins entschuldigen laffen .

Mit zitternden Fingern erbrach er das
Couvert und überflog hastig die wenigen Zeilen .
Es war nur ein einfaches konventionelles
Schreiben , in welchem Juliana mittetlte , Lady
Betty bedanre sehr, daß sie seinen Besuch nicht
habe empfangen können und hoffe, er werde
denselben recht bald wiederholen .

Alfred legte den Brief auf de « Tisch und
blickte wie bezaubert darauf nieder . Sein Diener
beobachtete ihn neugierig . Während der drei
Tage , die er in Sir Alfreds Diensten war ,
hatte er seinen Herrn nie anders als mit
düsterer Miene gesehen und sich gewundert , daß
ein Millionär ein so finsteres Gesicht machen
könne. Der Brief mußte eine ganz besonders
angenehme Nachricht enthalten . „ - .

„Ich bitte um Verzeihung , Sir , sagte er

respektvoll , „der Bote wartet auf Antwort .
Fast erschreckt blickte Str Alfred auf , dann

erhob er sich rasch und trat an seinen Schreibtisch .

„Ho ^ schri-ber . „Tausend
Dank für Ihr gütiges Schreiben . Es tat mir
lebr leid , gestern vergeblich gekommen zu sein.
Bitte , sagen Sie Lady Betty , daß ich heute
nachmttttag um die Theestunde mich einfinde «
würde .«

(Fortsetzung folgt .)



« per».
^ * Hongkoug , 3 . Mai . In Cantov ex¬

plodierte gestern abend ein Pulver¬
magazin . 21 Leichen wsrden bis jetzt ge¬
funden . Die Zahl der Verletzten betragt
etwa 100 . 15 Gebäude wurden vollständig zer¬
stört , über 100 ernstlich beschädigt . Die historische
fünfstöckige Pagode wurde ebenfalls leicht be¬
schädigt. Ein etwa 2V0 Fuß langes Stück der
Stadtmauer wurde zerstört .

* Hongkong , 3 . Mai . Die gestrige Ex¬
plosion des Pulvermagazins in Eanton

^ .^ anscheinend durch eine Unvorsichtigkeit des
diensthabenden Offiziers hervorgerufen worden ,
denn man hat seine Leiche mit einer Tabakspfeife
in der Hand grfvnden . Nach neueren Mel¬
dungen betiägt die Zahl de: bei der Explosion
Verletzten mehrere Hundert .

Verschiede» «».
— Stadtrat Hekuba in Bevthen hatte

50 000 Mk. für ein Denkmal Kaiser Wilhelms II .
gestiftet . Der Kaiser hatte jedoch die Errichtung
eines derartigen Denkmals nicht genehmigt .
Jetzt hat nun lt . „Schl . Ztg ." ein von den

städtischen Körperschaften in B utüm eingesetzter
Ausschuß beschlossen, ein Rener stundbild für
Friedrich den Großen in Beuthen zu schoffm.
Dieses Standbild soll dem großen König als
dem Begründer des Bergbaus in Ober ?ch ! efien
errichtet werden. Dem Denkmslsausschuß stehen
zur Ausführung des Entwurfs 80 000 Mk. zur
Verfügung .

— In München beginnt in den nächsten
Tagen ein großer Wuchsrprozeß , in dem Offi¬
ziere aller Waffengattungen aus München , Berlin ,
Köln , Metz , Straßburg , sogar aus Wien und
Prag als Zeugen geladen find . Unter den an -
geklagtcn Wucherern befindet sich eine ansehn¬
liche Anzahl von Gewerbetreibenden , die unter
dem Deckmantel ehrlicher Firmen die ver¬
zwicktesten Wuchergeschäfte gemacht haben und
dob . i zu großen Reichtümern gelang ! find . Man
wird , dem „Frk . Kur ." zufolge , in diesem
Wucherprozeß neue Tricks im Beschwindeln von
Offizieren kennen lernen .

— Aus Mailand wird ein origineller
Streikgrund gemeldet . In Cuneo hat ein
katholisches Blatt aus Sparsamkeitsrückstchten
sein Setzerpersonal entlassen und an dessen
Stelle Non neu angestellt . Die entlassenen

Setzer wendeten sich an di ' geistlichen Behörden ,
erhielten aber die Antwort , daß diese nichts
geg n die Nor n n unternehmen könnten . Sämt¬
liche Sltzer in Cunco und Mailand drohen
jetzt mit einem Nusstand , wenn d e Nonnen
ihr e Arbeit lortsctzen sollten ._

Markt - Bericht .
( - ) Durlach . 4 . Mai . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 105 Läufer »
schweinen und 345 Ferkelschweinen . Verkauft
wurden 105 Läuferschweine und 345 Ferkel »
schweine. Bezahlt wurde für das Paar Läufer »
schwcine 40 — 75 für das Paar Ferkel »
schweine 24 — 33 Gute Ware fand raschen
Absatz._

AeSttr «schn,i» schnell und gr ««»Nch arbeitet das
echte vr . Tbompsons Seifenpulver , Marke Schwan .
Dasselbe macht die Wäsche blendend weiß , ohne sie an¬
zugreifen und gibt ihr einen frischen , angenehmen Ge¬
ruch. — Ucberall zn haben.

LMXinöenmSkl . Ä
AmtsverkÄndigungsblatL für den Amtsbezirk Durlach.

Amtliche Bekanntmachungen .
Bkkilmtmihilil - .

Das Zigermerweferr betreffend.
Nr . 14,700 . Um Belästigungen der Bewohner des Amtsbezirks

durch die umherziehenden Zigeuner möglichst zu verhindern , ist es
notwendig , daß die Herren Bürgermeister mit allem Nachdruck und
unnachsichtiger Strenge folgende Anordnungen beachten und handhaben :

Die Bürgermeisterämter haben jede Zigeunerbande , sowie auch
einzelne , nach ihrer äußern Erscheinung sich als Zigeuner kennzeichnende
Personen auf Betreten alsbald anzuhalten , Namen , Beruf und Staats¬
angehörigkeit der Ungehaltenen zu erheben , ferner festzustellen , ob und
welche Ausweise dieselben besitzen , und außerdem zu ermitteln , welchen
Weg dieselben beim Uebertritt in das Großherzogtum genommen haben .

Ergibt sich bei der Prüfung , daß die Zigeuner nicht Reichs¬
angehörige sind , so sind sie alsbald diesseitigem Amt vor¬
zuführen und zwar auch dann , wenn kein Verdacht einer strafbaren
Handlung vorliegt .

Diese Maßregel ist nicht nur gegen diejenigen Zigeuner anzu¬
wenden , welche erwiesenermaßen Ausländer sind , sondern auch gegenalle , deren Staatsangehörigkeit zweifelhaft ist , so auch gegen
diejenigen , welche behaupten , Deutsche zu sein , aber nicht durch einen
unverdächtigen Heimatsschein oder sonstigen Staatsangehörigkeits¬
ausweis nachzuweisen vermögen , daß sie die Staatsangehörigkeit in
irgend einem deutschen Bundesstaat besitzen .

In dieser Beziehung sind insbesondere die aus dem Elsaß kom¬
menden Zigeuner scharf zu kontrollieren . Dieselben besitzen vielfach
nicht die elsaß - lothringische Staatsangehörigkeit und können sich nur
durch Zeugnisse von Bürgermeisterämtern oder durch von Bürger¬
meisterämtern ausgestellte Arbeitsbücher ausweisen , während zum
Nachweis der Staatsangehörigkeit ein Heimatschein , ein Staatsange¬
hörigkeitsausweis oder ein sonstiges von einer elsässischen Staats¬
verwaltungsbehörde ausgestelltes Legitimationspapier erforder¬
lich ist .

In gleicher Weise , wie gegen die '
ausländischen Zigeuner ist zu

verfahren , wenn sich bei der Prüfung ergibt , daß eine Zigeunerbande
aus mehreren Familien besteht . In diesem Fall ist die Bande
ohne Rücksicht auf die Staatsangehörigkeit dem Bezirksamt zur Be¬
strafung vorzuführen . Die Verordnung vom 19 . November 1863 —
Eentral -Verordnungsblatt Seite 78 — untersagt nämlich den Zigeunernoas Reisen in Horden ( Vereinigungen mehrerer Familien ) und die
Zigeuner machen sich durch Nichtbeachtung dieses Verbots der
kebertretung des 8 47 P .St .G .B . schuldig .

Das Lagern der Zigeunerbanden im Freien ist tuMchst zu ver¬
ändern . Die Zigeuner sind nach 8 3 der Verordnung vom 19 . No -
./ ^ ber 1863 verpflichtet , die Ortspolizeibehörde unter Hinterlegung
-Abr Ausweispapiere davon in Kenntnis zu setzen , daß sie nicht in
öffentlichen Gasthäusern übernachten . Wird diese Meldung unterlassen ,die Uebertretung des 8 47 P .St .G .B . vor und die ZigeunerMo hierher zur Bestrafung vorzuführen . Wird die Meldung er -
stattet , so geben der ß 366 ' R .St .G .B . und der 8 4 der Straßen -
pouzel - Ordnung , sowie W 29 , l , 11°

, 34 ° der Feldpolizei - Ordnung
s ?dung mit 8 30 des P .St .G .B . dem Bürgermeisteramt die

Mittel , das Lagern im Freien entweder ganz zu verbieten oder nur
für kurze Zeit und jedenfalls nicht für länger als einen Tag zu gestatten .

Das Ergebnis der beim Anhalten von Zigeunern gemachten Er¬
hebungen ist , sofern es keinen Anlaß zum Vorführen der Zigeunervor das Bezirksamt ergibt , jeweils sofort in genauem Bericht hier¬
her anzuzeigen .

^ _
Die Bürgermeisterämter haben die Polizeidiener , Ortsdiener ,

Feldhüter , Waldhüter u . s . w . genau nach obigem anzuweisen .

Von jedem Auftreten von Zigeunern ist jeweils so¬
fort die Gendarmerie in Kenntnis zu setzen.

Durlach den 29 . April 1907 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ May ._A « e.
Freiwillige Grundstücks-Versteigerung .

Nr . 899 . Auf Antrag der Erben des Cigarrenfabrikanten Karl
Ludwig Krautt von Aue wird das nachbeschriebene Grundstück
der Gemarkung Aue am

Samstag den 11 . Mai 1W7 , vormittags S Uhr,
auf dem Rathaus in Aue durch das Unterzeichnete Notariat öffentlich
versteigert :

KrundllücksbeschreiOurrg :
Lgb . Nr . 195 . 13 a 51 gw Hofraite und Hausgarten , Gewann

Froschwiese (Ortsetter ) . Auf der Hofraite steht ein zwei¬
stöckiges Wohnhaus mit Kniestock , Eisenbalkenkeller und An¬
bau , ferner ein einstöckiges Wohnhaus und Fabrikgebäude
mit Kniestock und Eisenbalkenkeller , es . Friedrich Kirschen¬
mann Eheleute , as . Heinrich Cramer Witwe . Anschlag
21500 Mk .

Die näheren Bedingungen liegen dahier zur Einsicht auf .
Durlach den 2 . Mai 1907 .

Grotzh. Notariat i :
Burckhardt .

privat - Anzeigen .

können bei den gegenwärtigen teueren
- "" Futterpreisen Geld sparen bei Verwendung

'

von „ Mannheimer Haferzuckermehl " sowie „ Mannheimer
Patent -Kraftfutter " für Pferde , Rindvieh und Schweine. Zu haben
in Originalsäcken bei

HvLirrL « !» Durlscti,
Hfinzstratze 74 .

Ich habe mich in K a i» I s i» u I» v als Kevküs -
snnoslü niedergelassen .

Mein Bureau befindet sich — vereinigt mit dem der
Herren Rechtsanwälte vr . Friedrich Weill , vr . Ed . Dietz
und vr . O - Cantor —

FAS .

llr . KsrI Kirokönbsusr,

"
MD

In Resten jeder Art ist mein Lager reichlich sortiert . Jeder
Versuch ist lohnend !

HmM . 22 . r HE . 22 ,Reste » ,eschäs« , 1. St.



Eine schöne, geräumige 3 - Zim¬
mer -Wohnung ist in der Sebold -
straße 24 2 . Stock mit Küche ,Keller , Speicher , Waschküche , Gas
und Wasserleitung auf 1 . Juli an
ruhige Leute zu vermieten .

K . Leußker , Lammstraße 23
Eck « Rson « und stioltke -

stratze sind aus 1 . Juli 2 -, 3 - ,5- und 6-Zimmerwohnuugen,der Neuzeit entsprechendeingerichtet,
zu vermieten . Nähere Auskunft
wird erteilt Msltkestratze 8 ,
par terre links ._Eine Wohnung im 3 . Stock von
3 Zimmern und Zubehör auf 1 . Juli
zu vermieten bei

Metzgermeister Lkükler » . ,
Werderstratze 3 ist eine schöne4-Zimmer - Wohnung mit Zubehör

sofort oder später zu vermieten . Zu
erfragen Ecke Errrinberg - rin -
Kchillerstratze , 1 . Stock._ .
Wohnung zu vermieten.

Eine Wohnung im 2 . Stock mit ^
5 Zimmern und Mansarde , Glas
abschluß, Gas - und Wasserleitung
und allem andern Zubehör , ist auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres !

Amalieustratze 17 im Laden
Weingarterstratze 46 ist per

sofort oder später eine schöne 3-
Zimmerwohnung , eventuell auch .4 Zimmer , Küche mit Balkon und ^
Zubehör zu vermieten ._ !

Srötzingrrstr. 44 ist der !
2. Stock, 5 Zimmer mit Bal¬
kon und vielem Zubehör auf
1 . Juli zu vermiete« ._

Wohnung zu vermieten
von 2 Zimmern , Mansarden und
Küche Wilhelmstr . 7 im Hinter¬
haus auf 1 . Juli an kleine , ruhige
Familie . Näheres
_ Karlsruher Allee 3.

Eine Wohnung , 5 —8 schöne
Zimmer , Hauptstraße 76 , und
eine Wohnung , Turmbergstratze26, von 6 Zimmern und Garten¬
anteil , sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres bei

Karl Steinmetz , Thomashof.
Wchmiß jii »emiete«.

Werderstratze 1 ist der
2 . Stock, 4 Zimmer , Badezimmer
und Zubehör , sofort zu vermieten !
_ Wilhelm Setter» Aue .

Schöne Wohnung von 4 Zimmern jmit sämtlichem Zubehör in ruhiger
Lage ist auf 1 . Juli zu vermieten
Zu erfragen

Moltkeftratze 7 im Laden.
Eine Wohnung von 3 Zimmern ,

Küche nebst allem Zubehör , Hinter¬
haus 2 . Stock, auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres
_ Psinzstratze 56.

Aue .
Eine Wohnung mit 3 großen

Zimmern , Küche , Keller und
Speicher im 1 . Stock ist auf den
1 . Juli zu vermieten
_ Maldhoruftraße 37.

- lue , Wawhornstr . 46 , ist
eine Wohnung von 2 Zimmern
samt Zubehör auf den 1 . Juli zu
vermieten ._

(eventl . Salon und Schlafzimmer )
zu vermieten

Moltkeftratze 8, 3 St r
SchöneWohnungen
von 2, 3 und 4 Zimmern sind zu
vermieten . Näheres bei

,L JUafiuuiri »,
Turmbergstraße 18.

Kol 7eilr»Iiliiii!
erhalten

Arbeiter,
Bürger,
Beamte

Umön -Anriige
Umen -k

'slstok
Knsbsn-Anriigö

llsmsn-KostumeZ
llsmsn-jsekötk
llsmsti-8!oli8ön
llsmön-lülsntel

stieillepbioste, Unterröcke , Mzeke eie .

sowie vollständige

Zimmkr - u. Mkii - EiimchtuM».
Große Auswahl in

Kinllemsgen u . 8p0lt«sgsn.
Billige Preise ! Reelle Bedienung!

nach Wunsch des Käufers .

^ . IIIMLNN
Llwimftr. 6 Ls .rlsrrrl »v Limslr. K . M ^ lebhafter

Töchlige WHtlsteililichin .
auf sofort für dauernde Arbeit ge- ^
sucht . Näheres bei ^ 88« i» in
Ettlingenweier , Amt Ettlingen .

Ehrliches fleißiges
ALLckvLv »

für Küche und Hausarbeit auf
1 . Juni gesucht . Zu erfragen in
der Expedition d . Bl ._ZcitlmgslrSgkriii
oder Eolporteur , der bereit istz^ i
die Expedition und das Austragen
einer gut eingeführten

Wochenzeitschrift
für Dur lach zu übernehmen ,wollen umgehend schriftliche Offerte
unter 8. 1. 18l5 bei der Expedition
d . Bl . einreichen._

Junge Burschen
im Alter von 14—18 Jahren finden
leichte , dauernde Beschäftigung .

Badische Bürftenfa- rik.
Stühle jeder Art

werden billig geflochten und re¬
pariert bei

I . Matt , Kronenstr . 8 , Hinterh
Habe 2 sei « möbl . Zimmermit oder ohne Kost (in der Näheder Bahn und Elektr . Haltestelle )

zu vermieten . Näheres in der Ex-
pedition dieses Blattes ._Ein zweistöckiges

Wohnhaus
mit Schuppen , noch neu,in einem größeren Orte des Bezirks

Durlach , in günstiger Lage , zu
Spezereihaudlung geeignet , ist
preiswert zu verkaufen . Zu er¬
fragen bei der Exped . d . Bl .
I Hmex-zchM u. I Heck
billigst zu verkaufen

Bahnhofftratze 4, 1 . St

liefert
billigst franco

Haus
ösumsim!

Karlsruhe
Akademiestratze

20.

Bestelluugen nimmt entgegen:
Wilhelm Höcker in Durlach ,

eines zarten , reinen HestPls mit rosigem
! jugendfrischen Aussehen, Meitzer , sammet¬

weicher Kaut und blendend schönem Heinl
gebrauchen nur die Allein echte :

^ ckkvr8tr»88v 16 .

Uaroo - kolo - IIiss
hervorragender Qualitäts - Thee ( Rur in Paketen ) .

Niederlage bei :
II .

Meine Filiale befindet sich
Adlerstraße 11.

? Lrbörsi Uromas .
Inhaber der Filiale : SI « 88l « 8 .

Schm Kchilkichikkil ^
sind zu haben bei

ZLsrL Hartenstraße .
Ebendaselbst ist fortwährend Brennholz zu haben-

v. Bergmann L Co. » Radebeul
mit Schutzmarke : Steckenpferd.

» St . 50 Ps. in beiden Apotheke« .
» Das besteturstswitlingeines
voiÄgliciien jlaustninkes ist unbedingt

SSWW »
Xieä ^risx « tug . Noier , llrageri «, vurlacli.



1s .<1s1lQSsri 8ii -2 KAK^ nfsltigung ieines Repsen - Ksi 'llsi 'otie nsek Ü0s 88
Oi -088ts Vu8vvrüil Ln LoriHsvLoiL LLLÄ vnxl . SHoLoL 8t 6t8 am IiUA6r .

vurlacb . W '
» ' . ^ anxtsirasss 32 .

Votk .

Vl« climrcl>i»e»
8ttzk Ai

-08868 UaZer bei

Va .1ävma .r LiL ^ ^ rLvr
HiSSLllLllälULT . 21nm6Q8tir3 .886 IS .

MoLLksiLS8 §3.I73,HbL6rbr6lH68soLb68ß
blQ§Lri 33k. - 3Srdi 3LtlS 3

SoLvv1iL0SoLrLa .lL
mit feinstem Griebengeschmack in emaill. Blechgefäßen als :

sowie in Iv-Pfd .-Dosen
» 6 20 geg . Nachn. od . Vorschuh
In Holzgeb. Preis !, z. Dienst.

4V . Zr ,
KirchheimH. ck 182 <Württ.)

7»ur«nck« /tnseliennungssckeeidsn ! °̂ WLWWW >» W>

H «Li » » 8eKii»v«
" der Neuzeit entsprechend, zum Sticken und Stopfen
eingerichtet, vor - und rückwärts nähend .

Haudwerkrnaschine « in jeder Gattung und I
Stärke , sowie Nähmaschinen nadeln und -Oe!
billigst bei Krau ^ « vlt Vlk .,

Spitalstratze 18 , Durlach ,
Ilnterricht im Sticken und Stopfe« wir- gratis erteilt .

Simer «
Siinghasen
Schwenkkeffel z-
Teigschüffel ^
Waffertopf Z

,20- 35 Pfd .
15- 20- 35 E
30- 40 - 60
15 - 30 - 50 SLO

>20 - 40

Lwä Lis mit «ns nicbt
sukrisäsn , so sagen Lis es
bitte uns ; sinä Lis mit uns
sukrisäsn . so lassell Lis es
Ibrs ?rsunäs veisssn.

.

13 2auptstrasLg 43 ?Lrdsrsi ?rints
^.ot . - Sss.

6 elbs Iklisnel ,
sack Spezialzucht , viel-

^ Ehrenpreis präm .,Tutz . « ruteier 4 Mk.lehrer z « « b .Durlack .
Wegen Mangels an Platz ru

Stür. Schrank ,
nn ? °7 -

"
chi-? L ^ ' « " °b°nb °.r
« nerstratze 7, 4 St

Kmisnlhrr FkbknsoerlilhttWg a . G.
vormals « ltgemetne Ders«rgungs - A»k« tt.

versicherte Summe : 587 Millionen Marjr.
Echmtvermögeu : 214 Millionen Mark.

Ganzem WeöevscHuß öerr Wersichevlen .
Weitgehendste Unanfechtbarkeit und Unverfallbarkeit.

Mitverstcherung auf PrSmiensreihett tm JnvaliditätSfall «.
Isreis Kriegsverfrctzevung . Wettpocice .

Ptttreter : Karl Preitz .
'

^ in Mich ,
Ecke Turmberg - und Schillerstraße 4 a III . — Telephon Nr . 72.

Kelenenßad Durtalh
Krßtzer : Da .viL I ' a .lL

neu renoviert >W»WW»WW»

Geöffnet
von , 28 . März bis Ende September

HV *sg > ' k-k .
Werktags : Vormittags von 7 bis 12 Uhr

Nachmittags „ 2 „ 9 ,.
Sonntags : Vormittags „ 7 „ 12 „

Mo« 1 . Hütok.r Vis Kate Mir, nur ponunstags, Kreitags ,
Samstags und Sonntags .

Karfreitag , die beiden Oster - und Pfingstfeiertage , Fron¬
leichnamstag, Kirchweihmontag und - Dienstag und die

beiden Weihnachtsfeiertage geschlossen .
Kreise der Wäder mit Wäsche :

I . Kl . 1 Wannenbad 60 H , 10 Wannenbäder 5 .50
II . Kl . 1 „ 40 „ 10 „ „ 3 .50
II . Kl . 100 Wannenbäder «« 30 .— . 1 Salzbad 1 .—

vorläufige Anzeige !
In den nächsten Tagen bekomme ich eine Bahnsendung von

« « « a «
verschiedener Sorten prima spanischer Weine , sowie SVV Original-
Fässer lMislsg » , weiche zu den billigsten Preisen mit Garantie für
Reinheit abgegeben werden .

Hochachtungsvoll

IlVeingrosstisnitlung in Vilsjuigs (8psnien) .
Hauptgeschäft für Deutschland : Vuvlsvl, , Seboldstraße 18 .

Trutcker -Ldzsde
von schwarzen Minorka und gelben
Orpington, Dutz . 2 Mk.

Wilh. Stier , Schreinermstr .,
Berghausen b . Durlach .

8k Rohrsessel ^ 8
jeder Art werden dauerhaft und
billigst geflochten von

Ü . Ssnlvnig , Sesselmacher,
Kelterstraße 5, 1 St .

veulLciilsnllfgtil'i'äclöi'
sinkt preiswerteüuslitstsmsscbmen

ckikcbundkgeem« tls!tdsii<e>t
vkllileichterten lenk

allen ilberleoen !
'^ ^' /lnenlisnnt leirlungstStiigsteöeruosquslle liie

^fstmnl-rslnWteileMmrrcliinen.AsffenMmLplitt
untwtourArtistst Murükinstrumenlestc. PreislisteXoslenitet

August LtukenbroXTinbectr
ülieriesu grosLier ^pe/laltlsur für sakttÄst u.pneumakics.

Zu kaufen gesucht wird eine noch
gut erhaltene , wenn möglich voll¬
ständige Kinder -Bettstatte

Kanplstr. 8, Htrh . 2 . St.

I ^
üvkligss Nlsickerken

für Küche und Hausarbeit tags¬
über gesucht

tverderstr . 9, 2 St . l.



« Günstiges Sonde rang ebo Ns
MU . I

In meiner Abteilung für

jlmra - "
,
'

empfehle ich einen großen Posten

Herren - nod Knaben -AnM

cvOptrne

tUure

13 Ädlcrstratze 13

anf Teilzahlung mit einer Anzahlung von
Mk . 3 — bis Mk . 1V. — .

In meiner Abteilung für

N»« e»-NmW «ii
empfehle ich in großer Auswahl

LtLub -UäLtel — .iLekstts
HostüLS uuä Lostümrörks

zu außergewöhnlich billigen Prellen .

Ohne Anzahlung HZ
an Kunden .

In meiner Abteilung für

Möbel
mache ich besonders auf eine Anzahl moderner Schlafzimmer aufmerksam , bestehend aus

2 Bettladen;
1 Spiegelschrant
1 Waschkommode
1 Marmorplatte
1 Toilette
2 Nachttische mit Marmor ,
2 Stühle
1 Harrdtuchftänder

in Eiche , Satin und Nußbaum in der
Preislage von Mk . 260 anfangend

auf Teilzahlung -

ohne Anzahlung
au Kunden .

auf Teilzahlung
ohne Anzahlung

an Kunden .

Oestmi1er8 Ornntleute
sollten diese seltene Gelegenheit benützen , meine aufs reichhaltigste ausgestatteten

zu besichtigen . Auch auf

Kan »ekle aut Äsn Kamen ßjikLKI .

Wesal-kter, Kaimt.
ThslNsyhssphatlNkh !.
Kali- L AlnyMUksllpttplDphü?.
PMrette. tzarteMazec rc.

empfiehlt zu billigsten Preisen
Hl -

Lammstraße 23 .

^ütt8nbuI ^gör lass
Msdrmz 8 . 1SV7

sotvi-i mit 80 ^ susrskldgr
2SOOO Ms k

sooo «Lk-K
20 000 « ! s k

! SÜLktiZ5ts Ls ^nuuobLireen !
so A äse kinnakme wirs verlort,

snv 1 Vtlf / u r » » knllü L NL. s p,f,o « . r.irt« 2S pl.
j empüelilt -iss Lenerat - Ili-dst

>7. Stürmer ,
küls§e äie SLüoe !

Die seit 1884 eingesührte sanitätShehörd -
lich geprüfte Lsünpasls ( v -lontins ) aus der
preisgekrönten königl . bayr . Hosparfümeri ! -
fabrik von E . D . Wunderlich macht Zähne
glänzend weiß , entfernt üblen Geruch und
erfrn

'
chl den Mund angenehm , i» 50 Pfg „

ovale Form 60 Pfg . , bei
Adlerdrogerie I *vter .

Teilzahlung ohne Preisausschlag . ^
« SS

"
.

"
DU W

- M . Tannendaum .
"

^
>L» rl 8ruI »« , Adlerstraße 13.

MW» -

Aufträge nimmt entgegen
Hermann Mittler , Durlach , KMsfeldftratze 2.

8

peprinnein in )l ri .
Itlenrsrs Lriecli . Meine v . 1 .26 an ,

locsjer , SIsIsgs, Msäsira, Lberrs
Portwein , » srssis , Vernioutd ,rite Soräesux - Meine ,

Surgunller ,
6 ksmpggn 6i'
in ' „ ' /. . kl.

Ls -,

» Slumenrlrarre ir ^

Ardeitsnachweis Turlach.
Bureau : Rathaus lll . St ., Zimmer Nr . S.

Unentgeltliche Auskunft ,
Nnaebatenr

Blechner u. Installateur , Maurer , Mälzer .
BierbrE Zimmerten !-.

Gesucht r
Anstreicher , Eisenbohrer , Eikendreher , Eisen¬

gießer , Mechaniker . Fuhrknecht , Guß¬
putzer , Kübler , Feinmechaniker . Metall¬
gießer , Möbelpolierer , Monteure , Sattler
u . Tapezier , Bauschlosser , Maschinen¬
schlosser , Werkzeugmacher , Bauschreiner ,
Schuhmacher , Wagner , Hilfsarbeiter in
Fabriken , Fabrikarbeiterinnen , Kellnerin ,
Poliererimicn , Dienstbote .
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8iö Ilirsn kellsri in ^ 8L §1
äseliSL , bin« um IkrsL
^OöLIILL. unll kören 8is

meine ?rei8e an.

AMkrt -Ksillmsj EkSk Mil größte Kaiimdwt - Säckmi

Pralines

eigenes Fabrikat , stets frisch :
fsl . Vesssnl - Mvisngs
llliv .
slougsi - I
INsnripan -
bislsri «»
b »» - NLVSS -
Lnoqusnl -
Dtoisvttvs -
i-iqusun - Soknen
Okavoßsele - I' lslrvksn
ksl . Milvk -Lkovolsrte
k^sl . Vvss « n4- , ,
tßuslenvvnbons

empfiehlt

.̂. HerrLLQL,
Konditorei und Kafe .

liekung 4 . — 7 . Mai

! 2Z 1L -I.sttsris
zum Besten des Blindenheims

HVeI »»» r.
3338 Gewinn « zusammen» L 4S 000

! , Hauptgewinn u. s. w.^««««
dann

ILs.unüs1vasr
Hs .Lw3 .rLt - Lotterie

, Ziehung 8. Mai
i 2vvv Glwinue zus. Mk. 50 000 W.I Tiergewmne mit 80 resp. 75 ^

Sübei preise Volt zahlbar .8 »ie L 1 M ?. , ii io Mk.
I rrs L « ötsr >Wcrnligeschätt Karlsruhe. G

Ja Ja
. .. .» . cksamsre med. Seif« ist die echt«
AeckmMd -TttrschMjel -Seijev. Bergmann L Co . . Radebeulmit Schutzmarke : SieLen -terd«egen olle Arten Hontnnreinigketteuund Hautausschläge , wie Mitesser,Finnen, Kkechte», MlütLen, rote Kkeckere.: St . 50 Pfg. in Seiden Apotheke »'30 —35 Zentner Blaukleehei »und Wirsenheu zu verkaufen

Lanrmftratze 8 .

Dulrls -c-La ., Aavtenstr ^aße 9 ,
empfiehlt ihre Spezialität in

echtem Bauernbrot.
Sn Güte «nv Geschmack unübertroffen .

Verkau
Konsumverein f. Durlach u. Umgeb.
Fritz Kunzmann , Ettlingerstratze.
Wehmeiers Nächst , Karlsruher Allee.
Albert Kühnast , Killisfeldstraße .

Zn Aue :
Karl BrLuer . Kaiserstratze.
Filiale Luger _

stellen :
In Grötzinge« :

Ludwig Kumm , Kirchstraße.
Filiale Luger.

In Rintheim :
Filiale Luger.
KM - In Karlsruhe u . Umgebung

über 50 Verkaufsstellen.

Kulis für llsn lXlsgen
uuä Lräkls Lür äeu Xörxsr.

I t»e« lrilt I»«1«i«« r Deshalb der große Erfolg bei
allen Magen - und » erdauuugsbeschwerden, Appetitmaugel , Blut¬
armut , Bleichsucht , allgem. Schwäche u . i . d. Rekonvaleszenz. Pepfin -
wei« ist ein diätetisches Nähr - und Verdauungsmittel . Er enthält die
wichtigsten Verdauuugsfermeute » welche die Speisen im Magen wirk¬
sam verdauen helfen. Pepsin wein bewirkt großen Appetit ,hebt die Kräfte, beseitigt schlechte Verdauung und ist von höchst .
Wohlgeschmack , per Flasche 1. — » 1 .8V und 3.5V .Adlerdrogerie

Hauptstraße 18. Telephon 76 .

Zur Weinbereitung :
iiemliltte (sriitbe«,

in Kisten per Zentner netto 19 . — , in Zentnersäcken °^k 18, —, sowie

empfiehlt
kkb . Ltöbrmnnn , wl Rmdn .sl . rj AM

6vlll - u .8ilbsi'« si'en , Uliren etc.
in garantiert guter Ware kauft inan zu billigsten
Preisen bei

VLILslnL LLooLl , vmluoli .
Lcrnptstrcrße 70 .

Älter Gold wirb in Zahlung genonrmen .

Infolge deS großen
llses - übevklage

versende ich gute , fette , gelb- und
feinschnittiae reife

ls .. Ls .eL8tsivLLss
in Kisten von 50—PO Pfd . , das
Pfd . zu 34 Pfg . , franko jeder
Station gegen Nachn. Ich bemerke,
daß ich nur erstklassige Ware versende.

OSttls . Käser »
Äirchheim - Teck , Wtbst.

Bringe meine sehr beliebte Spe¬
zialität selbstgemachte

Llerimilel«
für Suppe« u . Hemüft

in empfehlende Erinnerung .

Bäckerei , Palmaienstraße 10.
gutes , einige Zentner .
zu verkaufen

Vstnzstratze 05.
Daselbst sind auch einige Haft »

billig abzuaeben ,_
Eine Müllgrube

ist zu entleeren . Zu erfragen bei
der Expedition dieses Blattes .

OekimI,

kann
LN baupliitzen

sknssss in llni '»
Isvk abgeladen werden.

Für die Fuhre ver¬
güten wir 20 Pfg .

RihMM . ImIach . !

_
Küvkülhk! WHtt

billigst bei
fkiHpp L.ugsr L fiUaisr ;.
Ein Arbeiter kann Wohrmmv

! erhalten
' Gartenftr . 11 , 3 St .



Dsur blbl I 'udlUcruu von Dnr1s, <rli nnä HrugsbnnK swVksIrlSL vir nus ln

^ Lksrti § UL § slessLirrsr ÜsrröL - öLräsro
'
bs .( rs.rs .Lt1s kür ts,üv11ossL 81ts . — brössts Aus ^ s -ül iL üsutsolisL nnü snacllsolisn LtoSs » ststsVurlaeli ) Nkmptsti 'WS 15 .

cusvsUl iL üsnIsoüsL NLÜ SLgUsodsn Ltokksn stets sau I >g,Asr.
ZU . U 4^ FU < FU- I/rIr ^ F .Evang . Bereinshaus iZchntftrahk 4).

Sonntag abend 8 Nh » :Vortrax iltS M . W. Vöhmerlt
„ Allerlei Kellen " .

Jedermann wird hiezu sreundlichst eingeladen .

Sckkosjgarten Durluck .
S » imtag » en s . Mai , , «> ll W 0 , in «W >!g« Mermi :

I '
roiiitiiuil « - I4o > » L « rt

gegeben von der Fenerwehrkaxelle unter Leitung des Musikdirigenten^ .lb . LoSrus .uu .

Aadischer Kos , Durlacß .
Heute und morgen :

eines seinen SvoLlrLvrs
an - - er Fürstenberg - Branerei in Donaneschingen .

Falel - Getränk Seiner Majestät des Kaisers.Heute aben d von 8 Uhr und morgen nachmitt ag vo n 3Uhr ab

ei» er Abteilkkg i»er Kapelle öes Bad. TkaiU' VataillM .^ mri ^lstriiiiit vorrenKlLvIr « 8p « L8vk » rtv .
Kostümierte Kedtennng .

Dje Lokake srnö festlich öekoriert .

karlsruksi - ialousis- u . kollallönfsbi 'ili
vurlseker -i»ee SS « . in I». II . fernzprselier 2328

ewxüeklt »icli rar .<nlert >xunx von
ILolLÄÄSi » KNirÄ »ll » 1 « ri8Le »»

» Iler ^ i- teo unä devLkrtsr 8xsteme .
-- - - - - - R . vx2 .ra,iriLrvL — —

«eräen prompt anä dlllixsl Exetükrt.

köblsuestion rum 8eliweir8i'lisu8.
Morgen Sonntag von 9 Uhr ab :

M Warmer Zwiebelkuchen . K
Ksrsniiekt rkins Ober-ILnrlel' liVeine.

Renovierte Lokalitäten . . .
Hierzu ladet sreundlichst ein

» vinniek Vogt , Restaurateur .

> V » IlIt8 « K,I » IK .
Hiermit spreche ich für die mir erwiesenen,überaus zahlreichen, meinen entschlafenen unver¬

geßlichen Mann hoch ehrenden Beweise der Teil¬
nahme und Freundestreue von nah und fern,
sowie für das reiche Grabgeleite und die Kranz¬
spenden meinen innigen Dank aus .

Durlach den 4 Mai 1907 .
Uelei »« AlSLer .

V « r « In .
Sonntag den 5 . Mai , nachmittags halb 3 Uhr , findetin der Brauerei Nagel in Dnrlach eine 8 !ei »ei »L»iOkiei »-

Vsnssmmliing statt , wozu die Bienenzüchter und Freunde der
Bienenzucht sreundlichst eingeladen werden .

Wolfartsweier . Der Vorstand : Hunderrpfund .

Empfehle mein Rkvinlsgei » in
garantiert reinen

Kot- und Wkißminrn
in Faß und Flaschen von 20 Litern ab .
Mssige Preise. Messe Bedienung.

Moveu zu Diensten .
Ferner empfehle sclbstgebrannte

reine 8rsnnt«eine.
widert » « « 8, Wem und Minhaudlsilg .

Lophienstrake 12 .- -

garantiert rein , unverschnitten, rot und weih , von 48 Pfg . an un-
höher , empfiehlt bestens

RiLLLv » I »01LS , Kpamschk 7 ,
Vunlsvk , Seboldstratzc 18 ,

üedendesitrer in Vilgjuigs. Oatslonien, 8psnien.
_ F ilialen : Karls ruhe , WrucHlci t , Zaberrr irn Kklatz .

jlM still » -WM »
in schönster Ware sind eingetroffen und empfiehlt

S '' . « r « » r
r «lepl » « ii Air . 2S . knksder « ustsv « lui » .

L»k»krd»« i> Nurlatz .
6ut «eil !

Morgen , Sonntag , 3 . Mai ,
vormittags 11 — 1 Uhr :

IrüUchoppen
unter gefl. Mitwirkung der Haus¬
kapelle.

Hiezu werden unsere w . Mit¬
glieder turnfreundl . eingeladen und
bitten um zahlreiches Erscheinen.
_ Der Turnrat .

Miinim - GchWkmn.
Nächsten Sonntag , 5 . Mai »

nachmittags halb 4 Uhr beginnend ,
findet im „Grünen Hof" unser

Gartenfest
mit Musik, Gesang und Tanz statt ,
wozu unsere werten passiven und
aktiven Mitglieder und deren Fa¬
milienangehörige höflichst einge¬
laden sind. Der Borstand .XL . Bei ungünstiger Witterung
findet das Fest im Saal statt .

W!«iI» ss« I» llii» M.
Zur Fertigung von tlnvkiKeIrkun - tlr »Iivik « n , wie : Bau -

und Werkpläne , Kostenberechnungen für Neu - und Umbauten , Auf¬
stellung von Baurechnungen halte ich mich unter Zusicherung raschester
Ausführung bei billiger Berechnung bestens empfohlen.

LLkSTitL , Architekt ,
Karlsruhe . Ai,'erstich 28 — Mach. Tunnbergstrch 18

Tel . S37 . Tel . «

PrmrMerMili Merle .
Zichuugam 15. Mai — 1 tos nur 1 Mark

( Ziehungsliste und Porto 20 Pfg . )
1 eleganter Wagen , Zweispänner mit 3 Merden und

kompl. Geschirr i . W . von ca . . . . Mk . 6666
1 Mit - vd Wagen- od . 2 Arbeitspferde i . W . von ca . Mk . 2Ü0Ü
1 Stnhlwagen mit 1 Wferd «nd Geschirr i. W. von ca . Mk. 1760
17 Merde oder Kohlen im Gesamtwerte von . . . Mk 16366
535 andere Gewinne im Gesamtwerte von . . . . Mk . 5606

Lose sind zu beziehen durch :

und alle Loseverkaufsstellen

Tanz-Äusstug
findet am Sonntag
den 5 . Mai nach
Grötzingen (Bären )
statt , wozu seine Schüler

l höflichst einladet

/» m Der Ausflug der
xA » Lerch 'fchen Tarrz -

stunde findet morgen
bestimmt statt . Bei un-

Witterung je¬
doch erfolgt die Abfahrt

mit der Staatsbahn 2" Uhr nach
Karlsruhe , von da aus mit der
Albtalbahn nach Ettlingen .

Um vollzähliges und pünktliches
Erscheinen wird höflichst ersucht.

kllgkue,' ki - Sukvi » - XSs «
Lbririert w I ?knvZ - 8tüclcen .
lic-ürrunx mir g » lVirüerrerliLllk.

ileinnel, kort , Wangen - kllgäu.
MMfichtliche Meruug W 5. Nai :

Meist trüb , mehrfach Regenfälle , mild .
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